
„Union ' meldet , Mär»
zt, er habe die Absicht^
versetzen. Darauf habe
diesem Falle sofort die

werde . — Der „ Moni-
' gehe am 13 . August
scheu Gewässern zu ver«
'schärfen . Die Ankunft
lascogliischen Meerbusen?

viele Verhaftungen vom
ommen . Zu Bologna
der italienischen Inter-
verhaftet . Die Polizei
promittirenden Papieren
Zwischen Bologna und
lphen zerstörten , verhaf-
d in Jmola konfiscirt
,öst . In Rom wirr»
eitere Verhaftungen er-
saisirten Papiere bewei-
nationale . Die Städte
nvohner halfen bei der
tung einer bewaffneten

ne Abthcilung Carlistem
raren Nähe von Barce
enppen lebhafte Unruhe'
tfahigcn Männer ein.

Wie ofc klagt man in
rsgewanderten so schnell,

recht häufig aus der
Folge dessen den Ihn-
er ihr (der Ausgcwan-
gut , daß derartige Be-
rd , allem ebenso sicher
u solches Stillschweigen'
er Fortgezogenen befün-
Der Europamilde ver-

sten Hoffnung , in Ame¬
reil Dieser oder Jener
ohlhabend aeworden ist,,
lächle . Schon auf der
d in der Lage zu sein,
n, wie gut es ihm in
'tuugen erfüllt ; ja Viele
t haben , ans den Augen-
1 Deutschland zurückkeh»
:in vergnügtes Leben zu
>el lenkt . Nur Wenige
ht nacy Wunsch im An-
Schreiben hinaus , bis
hten zu können . Aber
iufig lange , sehr lange

die Zeit , zu der man
etet, schon längst ver-
i jetzt aber gewiß das
ebenso wie seither ver-
i Vorsatz und am Ende
in krampfhaftes Still-
sterstatter der „ Dfz . ",
Bild über die gegen-
fort , „ ist der bis jetzt
ch Europa vorzugsweise
merikamüden überfüllt
: allein 400 Personen,
und die übrigen Schiffe
'chen Decks -Passagieren
i den Rücken kehren,
nwärtig Tausende und-
kann cS nicht Wunder
haben , ein lohnendes

nmg zum Bessern statt-
ackiich Deutschland mit

n 12 . Aug . 13,00 « . .

D>rS Ealivtr
erscheint wöchentlich drci-
slii: pienka?, v-encr»-
crr ü. Kirmäag. Der
Camstagsnummer wird
ein UnicrhaltungSblatt
bcigegeben. Abonne¬

mentspreis balbjLhrl.lst.,
durch die Poü bezogen im
Bezirk Ist. 16  kr., sonst in
ganz Württemb.Ist.Mkr.

Amts - unä Intelligenz !)lütt für äen Oezir^.

§.lr Cal«  abennirt
man bei dcrRedactio»
auSwirlSd-i den Lo¬

tten »der der nkchstgr-
^ legcnen Poststelle.

Die EimückungSae-
bühr beträgt st kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Nro. S4 Samstag, den 15. August. 1874.
Amtliche Dekanntmachungen.

Calw  An die Ortsvorsteher , betreffen d die Außerkurssetzung der Zwciguldenstücke.
Im Hinblick auf die Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 2 . v . M . und der Verfügung der Ministerien des Innern und der

Finanzen vom 1. d . M ., betreffend die Außerkurssetzung der Zweiguldenstücke süddeutscher Währung ( Staatsanz . Nro . 184 ) erhalten
die Ortsvorsteher den Auftrag , diese beiden Verfügungen in ihren Gemeinden sofort dreimal  hintereinander zu verkündigen.

Den öffentlichen Rechnern sind dieselben noch außerdem zu Protokoll zu eröffnen.
Den 12 . August 1874 . K. Oberamt.

Doll.

Forstamt Wildberg.
Revier Hirsau.

Holzverkauf
Do n ' n er stag,

den 20 . August,
aus dem Di¬

strikt Ebene,
Abthlg.  5 . :

61 Rm . Nadelholz-
Scheiter , 41

Rm . dto . Prügel , 3 Rm . dto . An¬
bruch , 46 Rm . Weißtannenrinde , 13
Rm . weiches unansbereitetes Stock-
Holz , 100 Wellen Nadelholzreis auf
Haufen , 2260 gebundene Nadelholz-
Wellen;

aus dem Distrikt Hohriß 6. :
37 Rm . weiches unaufbereitetes Stockholz.

Zusammenkunft im Schlag Ebene , Ab¬
theilung 5 . , Vormittags 10 Uhr.

Freitag,  den 21 . August,
aus dem Distrikt Altburgerberg , Abthei¬

lung 3 . :
151 Rm . Nadelholzscheiter , 56 Rm . dto.

Prügel , 18 Rm . dto . Anbruch , 9t
Rm . Weißtannenrinde , 7800 Nadel-
holzwellen auf Hausen;

Scheidholz aus dem Distrikt Altburger¬
berg , Abthlg . 1. . 2 . und 4 . :

28 Rm . Nadelholzscheiter . 49 Rm . dto.
Prügel und 120 gebundene Nadel¬
holzwellen.

Zusammenkunft im Schlag Altburger¬
berg , Abthlg . 3 , Vormittags 10 Uhr.

Oberkollwangen.

Wegbail-Mord. !
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt die!

Neuherstellung des Vicinalwegs von Ober - !
kvllwangen nach Neuweiler . Die Arbeiten . !
welche im Submissionswege vergeben wer - !
den sollen , berechnen sich wie folgt : !

Erd - und Planirarbeit 828 fl. — kr .,!
Chaujsirung 1216 fl . 42 kr.
Maurer - u . Steinhauer-

Arbeit 248 fl . 8 kr
Liebhaber wollen ihre Offerte längstens

bis

Dienstag,  den 18 . d . M .,
Nachmittags 1 Uhr,

schriftlich , versiegelt , mit der Aufschrift
„Angebot zu Neuherstellung des Vici¬

nalwegs von Oberkollwangen nach
Neuweiler"

dem Schultheißenamt übergeben , woselbst

auch Zeichnungen , Voranschlag und Akkords-
Bedingungen eingesehen werden können.

Aus Auftrag:
Calw , den 12 . August 1874.

Oberamtsbaumeister
Werner.

4 ) Schreinerarbeit
5 ) Glaserarbeit
6) Schlofferarbeit
7 ) Gußeisen
8 ) Jngemein

152 fl. 55 kr.
25 fl. 48 kr.
53 fl. 86 kr.
66 fl. — kr.
85 fl. - - kr.

Revier Liebenzell.

ZVegbmrakkord.
Am Dienstag,  den 18 . d . M .,

werden die nachstehenden Wegban -Arbeiten lcmostensHs'
verakkordirt : . - or , . Montag,  den 17 . d . M1) Die Herstellung einer 1c>20 Meter

Die Herstellung der Sub
sellien berechnet sich auf 252 fl . 33 kr.

- Liebhaber ^ wollen ihre Offerte schrift«
lich , versiegelt , mit der Aufschrift:

„Angebot für die Verbesserung der
Schulwohnung in Tein ach"

langen Planie im Staatswald Frohn-
wasen.

Kostenvoranschlag 1120 fl.
2 ) Die Herstellung einer Wendeplatte

am sogenannten Galgenweg bei der
Liebenzell .Unterhaugstetter Staige,

Kostenvoranschlag 550 fl.
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr auf

der Unterhaugstetter Staige bei der mittle¬
ren Wendeplatte.

Liebenzell , den 11 . August 1!
K . Revieramt.

Calw.

?4.

Güter Verkauf.
Herr Friedrich Schnaufer,  Rolhger-

>ber und Gemeinderath dahier , bringt am
j Montag,  den 17 . August 1874,

Vormittags 11 Uhr,
auf dem Raihhaus zum dritten und letzten
Mal zur Versteigerung:

1 "/s Mrgn . 8,1 Rthn . Acker beim Gal¬
genwasen , mit Haber und Klee ange¬
blümt . Angekauft zu 400 fl.

2i/s Mrgn . 34 .1 Rthn . Baum -Wiese mit
doppeltem Bienenstand im Stecken-
äckerle . Angckauft zu 1150 fl.

Rathsschreiberei.
H affner.

Teinach.

Bau-Mord.
Die Gemeinde beabsichtigt , eine Ver-

befferung der hiesigen Schulwohnung vor¬
zunehmen , sowie neue Normal -Subsellien
anzuschaffen . . !

Die Arbeiten berechnen sich wie folgt : !
1) Maurerarbeit 119 fl . 27 kr.
2) Zimmerarbeit 149 fl . 39 kr.
3 ) Gypser - und Anstrich¬

arbeit 83 fl. 20 kr.

Nachmittags 3 Uhr,
dem Schultheißenamt übergeben , woselbst
auch Voranschlag , Zeichnungen uuv Akkords«
bedingungen zur Einsicht offen liegen.

Aus Auftrag:
Calw , 12 . August 1874.

Oberamtsbaumeister
Werner.

Zavelsiein.

Akkord
über Schreinerarbeiten.

Die Gemeinde beabsichtigt , in die hiesige
Schule neue Normalsubsellien anzuschaffen,
wovon sich der Ueberschlag aus

233 fl. 46 U.
berechnet.

Liebhaber wollen ihre Offerte schriftlich,
versiegelt , mit der Aufschrift:

„Angebot für die Herstellung von Sub¬
sellien in Zavelstein"

längstens bis
Montag,  den 17 . August,

Vormittags 11 Uhr,
dem Schultheißenamt übergeben , woselbst
auch Voranschlag , Zeichnungen und . ikkords-
bedingungen zur Einsicht offen liegen.

Aus Auftrag:
Oberamtsbaumeister

Werner.

Unterreichenbach.

Mühle- re. -Verkauf.
Gemeinderäthlichem
Beschluß vom 5 ./10.
d . M . zufolge kommt
am

Montag,
den 31 . d . M .,

Vormittags 11 Uhr,
im Exekutionsweg auf hiesigem Rathhaus
im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf:



Gebäude Nro . 30:
17,1 Rthn . eine Mahlmühle sammt Woh¬

nung mit 2 Mahlgängen . 1
Gerbgang und Putzmaschine;

20,0 Rthn . Scheuer und Vichstall unter
einem Dach , worunter ein ge¬
wölbter Keller;

1 .8 Rthn . Wohnungsanbau , südlich.
Brandversicherungs -Anschlag sammt

Zubehörden 10,000 fl.
Den unteren Stock von

0,4 Rthn . ein Wasch- und Backhaus
im Hof . mit Remise und
Schweinstall.

Brandvers .-Anschlag 600 fl.
Gemeinderäthlicher Anschlag

zusammen 9.000 fl.,
ivozu Liebhaber eingeladen sind.

Den 12 . August 1874.
Rathsschreiber

Scholl.

Nagold.

Straßenbau -Akkord.
Für die Erbauung der neuen Straße

von Nagold nach Haiterbach
übe : Jselshausen und zwar zunächst bis
zum sogenannten Schafhaus betragen beim
IN . Loos nach dem Ueberschlag die Kosten:

1) Erdarbeiten 5017 fl. 48 kr.
2) Chaussirung 2031 fl. 26 kr.
3) Kunstbauten 1314 fl. 15 kr.
4) Pflasterarbeit 135 fl. — kr.

8498 fl. 29 kr.
und sollen diese Arbeiten im Submissions-
wege verakkordirt werden.

Lusttragende wollen ihre Offerte , in Pro¬
zenten der Ueberschlagspreise ausgedrückt,
versiegelt und mit entsprechender Aufschrift
versehen , bis

Samstag,  den 22 . d. M .,
Vormittags 11 Uhr,

bei Unterzeichnetem einreichen.
Um genannte Zeit findet auf dem hiesi-

gen Rathhause die Eröffnung der Offerte
statt , welcher die Submittenten anwohnen
können.

Plan und Ueberschlag können vom 17.
bis 22 . d. . M . auf der Kanzlei des Unter-
zeichneten eingeseheu werden.

Bemerkt wird , daß sämmtliche Arbeiten
bloß an

Einen Unternehmer
abgegeben werden und daß die Arbeiten
vom 1. und 2 . Loos bei Erbauung erwähn-
ter Straße , deren Kosten nach dem Ueber¬
schlag sich auf ca . 26000 fl. berechnen , in
nächster Zeit ebenfalls zur Verakkordirung
kommen werden.

Akkordslustige wollen ihren Offerten amt-
lich beglaubigte Vermögens - und Fähigkeits-
zeugniffe beilegen.

Den 12 . August 1874.
Bau -Cassier:

Oberamtspfleger
Maulb etsch.

Liebelsberg.

Scheiterholz -Verkauf.
Am nächsten

Montag,
den 17 . d. M .,

Vormittags 10 Uhr,
werden auf hiesigem
RathhauS

31 Rr .: . am Weg
fitzende Nadelholzscheitec

verkauft.

Auf Verlangen wird das Holz
Gemeindewaldschütz vorgezeigt.

Den 12. August 1874.
Schultheißenamt.
Hanselmann.

vom

Prival - Anzrigen.

^ Calw . E
d Am S onntag.  den 16 . August,

Morgens 8 Uhr , d

I katholischer Gottesdienst .»
A H -2 : Ä nD c- : Ä »

Calw.

Danksagung.
Für die vielen Beweise der

Liebe und Theilnahme während
des langen Krankenlagers meiner
l . Schwester Catharine Keller,

sowie für die Begleitung zu ihrer letzten
Ruhestätte sagt herzlichen Dank

Die Schwester
Elisabethe Hofsäß,  geb . Keller.

Diöccßui -Verein
kann Montag,  den 17 . August , nicht statt¬
finden . Der Vorstand.

Wir erlauben uns , Freunde und Be¬
kannte auf morgenden Sonntag  zu ei¬
nem guten Glas Wein zu Earl Reuth-
linger  freundlichst einzuladen.

Johann Glak,  Steinhauer.
Louise Riema  nn.

Morgenden Sonntag  gibts

Zur Lieferung von

Meiker-Toaks
in großen Stücken , ä fl. 1. 6 . frei vors
Haus (,excl. Waaggeld ) erbietet sich

E . Horlacher.

Schllhimcherleisleu,
von welchen ich stets große Auswahl habe,
empfiehlt Frie 'or . Schnaufer,

Lederhandlung.

und Zmeifrankelistücke,
Fünssrankenthaler,

bei

Carl Neuthlinger.  Bäcker.

Morgenden Sonntag

Zwiebelkuchen
Naschold,  Jnselgasse.

Erklimm,

Ein-
sowie

werden von mir zu fl. 2 . 21 kr. eingewech¬
selt ; ebenso schweizerische und französische
Banknoten zum jeweiligen Eours.

I . Bertschinger.

Gßüttqen a/N.
Nebst meinen verschiedenen Sorten von

Weine » « nd Spirituosen , empfehle
mein großes Lager in Druckwerke » ver¬
schiedener Construktion , Mesfing- Kaknea,
8ckkauckverfckirunKuagcn, kupferne Keinzieker
mit Ventil , Lukkanifike Kautschuk- «ack
Guttllpcrchafchläuch- jeder Weite , Veutikfxuu-
äen, Trubfiich- für Bierbrauer rc. rc. und
sichere prompte Bedienung , gute Waare,
sowie billigste Preise zu.

E. st. Tkneringer,
Wirthschasts - und Brauerei-

( » . 72868 ) . Artikel -Geschäft « 1» K » « 8-

Probates Haus - und Linderungs-
Mittel

bei veraltetem Husten , Reiz im Kehlkopf,
Heiserkeit , Verschleimung , Blutspeien , Asthma
und Keuchhusten ist der

tvsisss Lrnst - Lzerux
von G . A . W . Mayer  in Breslau.

Stets zu haben bei
W . Enslin.

Simm 0 zheim.
Nächsten Dienstag und Mittw 0 ch, den

18 . und 19. d. M . ist

frischer Kalk und rothe Waare
— Prima -Qualität — zu haben bei

Kirchner,  Ziegler.

Pnma -Schuh-Drilch,
92 Centim . breit , erlaffe ich das Meter zu
30 und 31 kr.

Friedr . Schnaufer,
Lederhandlung.

Calw.

6»
Die am 17 . Juli c. r». gegen den Sta

tionsvorstand in Unterreichenbach ausgespro - l
chene Beleidigung nehme ich hiermit zurück.

Pforzheim , den 8. August 1874.
I 0 pp , Zimmermstr.

! Hirsau.

Empfehlung.
^ Unterzeichneter bezieht sein
! von einer der ersten Kunstmühlen des Lan-
I des , sehr gute und feine Qualität , und
! empfiehlt solches zu den billigsten Tages-
!preisen.
^ Ehr . Fuchs.

Verkauf.
! Manns - und Frauenkleider , 4 Sessel
mit Roßhaar gepolstert , 4 Holzsessel, eine

!große Puppenküche mit Speisekammer , 1z
kleiner eiserner Herd,  ein eisernes Spar
herdle mit Bratofen , Kinder - und andere !aufzunehmen gesucht gegen mehr als dop
Bettladen und Kinderwägele u . s. w. ver - ! pelle Versicherung und kann der Jnforma-
kauft Deyle, ^tivschein bei der Red . t . Bl . eingesehen

Metzgcrgasse . !werden.

Most-reß-Tiicher,
in jeder Größe , empfiehlt billigst

G . Grüner.

eld-Geluch.
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Gatten-Berkauf.
Meinen Baumgarten , der sich auch zu

Bauplätzen eignet , setze ich dem Verkauf aus.
Schulm . Staig  er.

Amerika». Papp,
welcher den Wienerpapp ersetzt, sogleich be<Ätzt werden kann , empfehle ich zur gefälli¬gen Abnahme.

Friedr . Schnaufer,
Lederhandlung.

Waarerr-Ctiquettes
empfiehlt A. Oelschläger.

Sehr wichtig für Frauen.
Frauen , welche an senkungen , Vorfällenleiden , werden ohne Viage , oüne Kanäagen

Hkünälick» geheilt von Frau Anna Braun,
Eäcilienstraße 9, Heilbronn.I'rs.n Lraun
kommt am Donnerstag,  den 20 . August,mach Calw in den Gasthof z. „BadischenHof"  unv ist von 8 Uhr an zu sprechen.

Samstag, den 15.
August,

habe ich große

Lothringer

Im Badischen Hof (Thudium)

ller Geschwister aus äem Eechthaka.I . Louosrt : Nachmittags >/»4 Uhr , bei günstiger Witterung im Garten.H. Lonesrt : Abends 8 Uhr im Saal.
Entree 9 kr.

zum Verkauf im Gasthaus zum Hirsch  inCalw.

BrÜMe , Ichweinhü'ndler.
Ein Viertel -Morgen

erHab
in der Stammheimer Staige verkauft

Seifensieder Scblatterer.

Nächsten S onnt  ag , sowie die ganzeWoche über backt

Langrnbrrtzeln
Bäcker Eßig.

S DuMsser.
von 2— 3 Eimer haltend , in gutem Zu¬stand , hat wegen Mangel an Platz billigzu verkaufen

Jakob Maier,  Bäcker.

IstilionsLS,
vom k. preuß . Ministerium konces
sionirt , entfernt in 14 Tagen allej
Hautunreinigkciten , Sornmersprossen, Leberflecken, Pockenflecken, Fin^
nen , Rechten , gelbe Haut , Rölhider Nase und scrophulöse Schärfe . GarantienAcch! zu haben bei

Wilbelm Enslin in Calw.

Zwischen Calw und Stammheim gingen2 Wannen
verloren ; der redliche Finder wird gebeten,dieselben bei Carl Pklick ' s  Wtw . inCalw abzugeben.

Breitenberg.
S5 « fl. Pfleggeld

liegen gegen gesetzliche Sicherheit
zum Ausleihen parat bei

Lorenz Lörcher,  Bauer.

Ein zweischläfriges

Brtl
ist zu verkaufen ; wo ? ist bei der Exped.d. Bl . zu erfragen.

Makulatur
in halben und ganzen Bogen , namentlich zum
Tapezieren geeignet, ist zu haben in derA. Oelschläger 'scheu Buchdruckerei.

Baumstützen
verkauft Störr,  Bäcker.

Mein von Hrn . Rechtsanwalt Schwarz¬mann  bewohntes

Logis
ist an Martini zu vermiethen.

Emil Dreiß.
Gottesdienste am Sonntag , den 16. August.Vorm . (Pred .) : Hr . Dec. Mcz g er.
Kinderlehre mit den Söhnen.
Nachm. (Biblstde ) : Hr . Helfer Grill.

Frankfurter Goldkours
vom 13. August.

Pistolen fl. 9 38 —40Holland . 10 fl.-Stiicke „ 9 47 —49Dukaten sl msreo „ 5 36 —3820-FrancS -Sücke „ 9 29 —30Engl . Sovereigns , 11 56 —58Ruff . Imperiales . 9 47 —49
Dollars in Gold . 2 25 '/, —26 '/,

Auf dem Bahnhof Tein ach ist eine Telegraphenstation errietet und mitvollem Tagesdienst für den allgemeinen telegraphischen Korrefpondenzvcrkcbr er¬öffnet worden.
(StA .)— Calw,  14 . Aug . Das gestrige Tyroler Concert der Geschw.Bischof im Badischen Hof hat uns seit längerer Zeit wieder einmalGelegenheit geboten , die naturwüchsige Gesangsknnst und Virtuositätechter Alpenkinder zu bewundern . Der gute Ruf , welcher dieser Tyro>ler Sängergesellschaft vorausgiug , hat sich durch deren Leistungen aufsGlänzendste bewährt . Da diese Sänger am Sonntag noch zwei Con-certe zu geben beabsichtigen , ist die Gelegenheit geboten , sich selbst vonden Leistungen derselben zu überzeugen.

— Calw,  13 . Aug . Der vom K . Oberamtsgcricht Herrenbergwegen Gebrauchs gefälschter Legilimationspapiere zur Fahndung ausge

deutschen Herren die Stiftung eines Offizierjagdrennens m Baden-Baden beschlossen, das vorläufig der österreichischen und deutschen Ar¬mee erschlossen sein , später aber zu einem internationalen Armeejagd«rennen ausgedehnt werden soll . In Rücksicht auf die Manöverlagehat dieses Badener Meeting in den Anfang Oktober verschoben wer¬den müssen , wo der Kaiser selbst bei dem Rennen zugegen sein unddie Siegestrophäe , eine Ehrengabe des Monarchen , dem Helden deSTages überreichen wird.
— Stuttgart,  11 . Aug . Ein tramizer Zwischenfall machteder Festesfreude der dem Sängerfest iu München anwohnenden Sängerdes hiesigen Liederkranzes ein jähes Ende - Herr BijouteriefabrikantStrohmcier , langjähriges Ausschußmitglied des Liederkranzes und einer

s . , . ' . " ' m  r - S 'b^ ' idcr treuesten Sänger ( der dieses Frühjahr seine silberne Hochzeit
schr,ebene Colporteur Graf Ludw -g Karl Auauit o. Holnstem , v° a König s ^ t>e unmittelbar nach der F -stansführung , wo er noch bis
Ottobad m der Oberpfalz , Königreich Bmern wurde gestern meinem ^ ,,, ^ mitaesungen halte , auf der Straße , ein paar hun-
Gasthaus zu Pfmzheun von der Poüze , ergriffen und fodann hierher ! ^ ^ ^ bereits ausgestellten F -stzug , vom Schlag getroffen
rwgellefert . Dem erft Zäiahngen Manne wurde frchcrlich dieser Le. j . . / auaenblicklick todtb-nmeg an der Wiege nicht vorgesung ^ irug er doch einen Geburts - ^ ^ Zg ist davon die Rede . daß das deutsche Schützenfest
buchsauszug be. sich aus welchem erf.chtl. ch daß Seme Mazesta ^ 1875 in Stuttgart  gefeiert werden soll.König Ludwig von Ba .ernemer i-mer Taufpathen gewesen. ( Pf . B .) , letzte Perwnenzug von Ludwigsburg nach Stuttgart wurde

- Stuttgart,  10 . August . Die Stuttgarter Handels - und ^ ^ 11 (12 .) Abend von einem bedauerlichen Unglücksfall betroffen:
Gcwerbekammer hat an die Regierung die Bitte gestellt , sie möge die §Auf der letzten Bahnwärterstrecke vor der Station Znffenhau-
Einführung der Reichsmarkrechming ans 1 . Januar 1875 beschließen , I x „ sind in Folge Achsbruchs 5 Personenwagen entgleist , welche mit
°a andernfalls Württemberg durch den Uebergang von Norddeutsch , l ^ Zug , nachdem die Pfeifenleine dem Fahrpersonal den Dienst ver-
land. Bade » und Hessen zn dieser Währung in Nachthell käme, Haupt - ! sagt hat , noch eine größere Strecke geschleift wurden . Vom Fahrper-
fachlich w :ge» der zu befürchtenden Ueberschwemmung unseres Landes ^sonal , st Kondukteur Moser verletzt . 2 Reisende haben Kontusionen
^it schlechten Münzen aller Art . ^erlitten . Die Beschädigungen au den Wagen und dem Geleise sind
^ - Stuttgart,  10 . Aug . Der Prinz Hermann von Sachsen - ! nicht unerheblich . Nähere Untersuchung ist eingeleilet.^ «mar hat sich an die deutschen Fürsten mit der Bitte gewendet, ! — Pforzheim,  13 . August . Seit einigen Tagen cursiren hier
sw internationales Armeejagdrennen zu stiften . In Folge dessen ha - ! neue 5 -Pf .Slücke , die durch ihren Glanz leicht zu Verwechslungen mit den
^en Kaiftr Wilhelm , König Albert von Sachsen , die Großherzoge ^ebenso kleinen 20 -Pf .Stückcn Anlaß geben , weßhalb wir allen Geschäfts-
ovn Vaden und Mecklenburg und eine größere Zahl der regierenden leuten in Erinnerung rufen : „ T ie Angen ans oder den Beutel !" (Pf .B .)
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— Durlach,  11 . August . Heute Nacht gegen 12 Uhr brannte

Las Wohnhaus ( zugleich Oekonomiegebäude ) des Landwirth « Johann

Giese ab . Hilfe war so rasch als möglich da, allein bei dem großen

Dorrath an brennbaren Materialien , Heu , Stroh , Holz , und der Be¬

schaffenheit des Hauses wegen konnte an eine Rettung desselben nicht

gedacht werden . Das Nachbarhaus ( Schneider Ungeheuer ) wurde

ebenfalls ergriffen und brannte innen aus . Durch die energische und

umsichtige Bekämpfung deS verheerenden Elements wurde es möglich,

schon gegen 2 Uhr Morgens den Brand cinzugrcnzcn und es gebührt

der wackecn Schaar der Feuerwehr alles Lob . Leider müssen wir

mehrere Menschenleben und Unglücksfälle tief beklagen . Das Enkel¬

kind des Johann Giese , ein 13 Jahre altes Mädchen » wurde ver¬

brannt unter den Trümmern gefunden , ebenso zog man später Theile

eines menschlichen Körpers heraus , die der Frau gehören sollen ; der

Eigenthümer des Hauses wird seit dem Entstehen des Brandes ver-

mißt und eS wird wohl angenommen werden dürfen , daß der Unglück¬

liche erstickt ist. Die beiden Töchter desselben retteten ihr Leben durch

einen Sprung aus der Dachwohnung , wobei die ältere gefährlich ver¬

wundet wurde und an ihrem Aufkommen gezweifelt wird , die jüngere

hier : „ Italien und Rußland erklärten sich bereit , die Regierung Ser --

rano ' s mit Deutschland anzuerkcrmen . In Wien , wo die karlistische

und alfonsistische Partei Einfluß hat , ruft die Anerkennung Schwie¬

rigkeiten hervor . — DasVorgeheu gegen die Internationale in Italic»

geschieht in Folge von Abmachungen mit Deutschland und Oesterreich . '

— Königsberg  i . P ., 6 . August . Eine Bekanntmachung deS

Landrathsamts in Wehlau , welche sich über die neue Kreisordnung

und das Civilstandsgesetz ^ausläßt , spricht sich über die Kreisordnung
und die an dieselbe geknüpfte Beschuldigung : die Leibeigenschaft solle

wieder eingesührl werden , in verständiger und dem Gesetze gemäßer

Weise aus , um solche thörichten Gerüchte wirksam zu entkräften , wäh¬

rend die bezw. Auslassungen über das Civilstandsgesetz folgende Sätze
enthalten : „ In anderen Gegenden unseres Staates bestand diese Ein¬

richtung ( Civilehe ) schon früher , und wie dort , so werden auch bei

uns ordentliche Christen cs nie versäumen , sich in der Kcrche trauen

und ihre Kinder in der Kirche taufen zu lassen : denn vor Gott wird-

die Ehe immer nur dann geschlossen sein , weun die Kirche sie einge-
segnet hat . In die christliche Gemeinschaft werden wir immer nur

durch die heilige Taufe ausgenommen werden . Und wer da sagt , daß.

befindet sich wohl , lieber die CbtstehungSursache des Brandes konnte dieß aushören , daß kirchliche Trauung und Taufe abgeschafft werden,

bis jetzt Nichts ermittelt werden . An dem Loose dieser Bedauerns - solle, der ist ein gottloser Lügner . "

werthen nimmt man den innigsten Antheil . Wir erinnern bei dieser Frankreich . Paris,  12 . August . Bazaine entfloh auf einem

Gelegenheit dringend an den Ruf : „ Bewahrt das Feuer und das Boot , das an das Fort hcranfuhr . Das Seil , an welchem er hinab-

Licht !" ( Durl . Wochenbl .) glitt , trägt Blutspuren . Das Boot wurde ausgenommen von einem

— Durbach , 10 . August . Wer gegenwärtig einen Spaziergang j Dampfer . welcher zwischen Ventimiglia und Genua landete . Oberst

durch unsere Weinberge macht , wird gewiß staunen über die so schwer

beladenen Rebstöcke. Zs ist gar keine Seltenheit Stöcke anzutreffen,

an denen 40 bis 50 schöne, gesunde Trauben zu zählen sind.

— Köln,  12 . Aug . Die „ Köln . Ztg ." berichtet : Ein hiesiger

Einwohner theilt uns mit , daß er dieser Tage Gelegenheit gehabt , im

Garten des Herr " I - M . in Plittersdorf bei Bonn einen Apfelbaum

zu bewundern , der in voller Blüthcupracht steht und zugleich mit ei

Billette ist in dem Fort Nicolay bei Marseille intcrnirt . General

Laval , der mit der Untersuchung beauftragt wurde , ist nach St . Mar»

guerite abgereist.
Paris,  12 . August . Der Plan zur Flucht Bazaine ' s soll

bereits seil 6 Wochen bestanden haben . Bazaine ist demselben Anfangs

abgeneigt gewesen und hätte erst zuzestimmt , als der letzte Versuch sei»

ner Frau , die Umwandlung seiner Gefängnisstrafe in Verbannung her-

Last reifer Aepskl geschmückt ist. Dieser Baum ist der ^ cizusühreu , scheiterte . DaS zur Flucht benutzte Schiff ist ein italie

Baumen desselben Gartens , die Früchte : nisches . Der Prokurator in Grosse hat den Gefängnißdirektor und

M ü n ^ e ^ „ ' bu Wärter des Forts verhaftet .I D -e Truppen sind consignitt Statt
- st- Der -L-trstspropst vr . v . Döllinger hat i der Änieutrnppen hat Gensdarmerie die Posten besetzt. Wo Baraine

lin Namen des CvMltöö zur Beförderung kirchlicher Uniousbestrebungen gelandet ist , ob in Italien oder in Spanien , weiß man nicht ^

folgende Aukund -guug erlassen . „ Am 14 . September und den nächst - > Paris,  1 l . Aug . Oberst Lillcte , ehemaliger Adjutant Ba

folgenden Tagen wird in Bonn eine Comerenz von Männern gehalten
werden , welche, verschiedenen Kcrchengcmeinden angehörig , in der Sehn¬

sucht und Hoffnung auf eine künftige große Einigung gläubiger Christen

sich begegnen . Als Grundlage und Maßstab des Erreichbaren und

zu Erstrebenden sind die Bekenntnißformeln der ersten kirchlichen Jahr¬

hunderte und diejenigen Lehren und Institutionen zu betrachten , welche
in der allgemeinen Kirche des Ostens wie des Westens vor den großen

Trennungen als wesentlich und unentbehrlich gegolten haben . Das

Ziel , welches zunächst erstrebt und mittelst der Couferenz gefördert
werden soll , ist nicht eine abscrptive Union oder völlige Verschmel¬

zung der verschiedenen Kirchenkörpcr , sondernde Herstellung einer kirch-
lichcn Gemeinschaft aus Grund der „ unitss in nocosssriis " , mit

Schonung und Beibehaltung der nicht zur Substanz des altkirchlichen

Bekenntnisses gehörigen Eigentümlichkeiten der einzelnen Kirchen . "
— München,  11 . Aug . Wie das „ Baierische Vaterland " be¬

richtet , hat Fürst Bismarck gegen Dr . Sizl wegen einiger Artikel

über das Kissinger Attentat , in welch :» der Reichskanzler persönlich

angegriffen ist, Strafantrag gestellt.
Das K . Appellgericht Bamberg  hat den Pfarrer Bauer van

§zaine ' s , welcher dessen Gefangenschaft freiwillig mit gecheckt halte , ist.
gestern in Marseille verhaftet worden.

Paris,  12 . August . Die „ Ag -nze Havas " meldet : Die

Regierung ist entschlossen , das Beispiel Englands nachzuahmen und

die spanische Regierung anzuerkennen.
Belgien . Brüssel, !3 . Aug. Bazaine soll hierin  Brüssel

sein , Bestätigung ist abzuwartcn . Sicher ist indeß , daß Frau Bazaine:

seit Wochen schon eine Wohnung in der Rue Luxembourg genwethet hat.
Italien . Genua,  12 . Aug. Nach einem vielfach verbreite»

ten Gerücht wäre Bazaine hier heimlich gelandet und sofort weiter

gereist . Das Reiseziel ist unbekannt . — Man glaubt nicht , daß.

Bazaine das Seil zur Ausführung der Entweichung benützte , man

nimmt vielmehr an , dasselbe sei blos angebracht worden , um auf eine

falsche Spur zu leiten und die wirklichen Entweichungsmittel zu ver - -

heimlichen.
Nach einem römischen Telegramm der „ Catholic Opinion " liegt

Garibaldi  im Sterben.
Spanien . Bar .celona,  1l . August. Die Carlisten griffen

am 7 . August Mvlins del Rey am wurden jedoch zurückgeschlagen und

Mainaschaff zu drei Tagen Gefängniß vernrtheilt , weil nachgewiesen chedrohen jetzt Dillafranca (beide Ortschaften sind in der Nähe von

war , daß er sich durch derbe Beohrftcgung von 8 erwachsenen Frau- B̂arcelona gelegen) . Die Carlisten besetzten ferner die Zollstelle in

enspersonen während des Gottesdienstes gegen tz. 166 deS Reichsstraf-

gesetzbuchs verfehlt hat.
— Kissingen,  12 . Aug . Fürst Bismarck ist heute Vormittags

9 ^ 2 Uhr von hier abgereiSt . Ueber den Erfolg der Kur hat der

Fürst sich wiederholt aufs Günstigste ausgesprochen . Derselbe wurde

vor dem Hause , in welchem er gewohnt hatte , sowie auf dem Bahn-

Hofe vom Publikum aufs wärmste begrüßt.
— Berlin,  13 . August . Fürst Bismarck ist Nachts 12 Uhr

25 Min . hier eingetroffen.
- Berlin , 12 . Aug . Die . Provinzialkorresp . " bestätigt , daß die deutsche

Reichsregierung ihren Vertretern im Auslande mittelst eines Rundschreibens
die Gründe entwickelt habe , aus denen die ungesäumte Anerkennung der Ma¬

drider Negierung zu befürworten sei, und bemerkt dietzbezüglich : dem durch die
Giäuel der Earlisten vcraulaßten Vorgehen der Reichsregierung liege jeder

Gedanke einer Einmischung in die inneren Angelegenheiten Spaniens fern.

Wenn die Regierung die bisherigen offiziösen Beziehungen zu Spanien in ein

regelmäßiges völkerrechtliches VerhLltniß umwandle , so gebe sie damit thatsäch-
lich ihre Achtung vor der Selbstständigkeit und Unabhängigkeit Spaniens kund.
DaS ernmüthige Auftreten Europa 's werde eine moralische Wirkung ausüdcn,

die geeignet wäre , die öffentliche Meinung zu beruhigen und die Aussichten
auf Beendigung des Bürgerkriegs näher zu rücken.

— Berlin, >11 . Aug . Man schreibt dem „ Nürnb . Korr . " von

Perthus . Die Regieruugsgenerale Lopez. Dominguez und Bedoga sind

ln Barcelona ein getroffen.
Madrid,  12 . Aug . General Moriones hat gestern mit dem

ersten Corps den Carlisten die wichtigen Positionen nebst dem Dorfe

von Oteiza weggenommcn , wo sich Mendiri nut 18 Bataillonen,,
außerdem Cavallerie und Artillerie , verschanzt hatte.

Madrid,  12 . August . „ Jmparcial " versichert , Frankreich,.

Deutschland und England haben die Regierung Serrano ' s anerkannt.

Falsifikate . Seit Kurzem sind polnische Dcittelthalerstücke in

Umlauf gesetzt worden , vor deren Annahme wir das Publikum war¬

nen müssen . Dieselben tragen aus der Vorderseite die Umschrift
XUO . KLX . 8XX . DUX . VXK8 .« ( Friedrich August , Kö-

mg von Sachsen . Herzog von Warschau . ) Aus der Rückseite befin¬

det sich die Jahreszahl ( größtenthcils 1812 , 1813 und 1814 ) und

die Bezeichnung J/z V4UXKX " . Alle diese Stücke haben nur einen

Sckberwerth von ungefähr 27 Kreuzern . Von manchen Seiten wird

geglaubt , das Königreich Sachsen fei zur Einlösung dieser Geldstücke

verpflichtet , was jedoch ein Jrrlhum ist, da sie im deutschen Reich

nirgends eingelöst werden.
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